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TSV 1904 Schwebheim III : DJK Gänheim II - 4 : 9
16.02.2023, 20:00 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 3.1 Müller, Mario

2 3.2 Scheuring, Thomas

3 3.3 Dorfmeister, Werner

4 3.5 Müller, Fred

5 3.9 Schneider, Gerhard

6 3.11 Böhm, Lothar

D1 Müller, Mario/Scheuring, Thomas

D2 Dorfmeister, Werner/Müller, Fred

D3 Schneider, Gerhard/Böhm, Lothar

Rang Name, Vorname

1 2.1 Pfister, Marco

2 2.2 Kömm, Michael

3 2.4 Scheuring, Stefan

4 2.5 Amthor, Rüdiger

5 2.6 Brunner, Reinhold

6 2.7 Heller, Thomas

D1 Pfister, Marco/Brunner, Reinhold

D2 Kömm, Michael/Amthor, Rüdiger

D3 Scheuring, Stefan/Heller, Thomas

TSV 1904 Schwebheim III DJK Gänheim II 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Müller, Mario Kömm, MichaelD1-D2
Scheuring, Thomas Amthor, Rüdiger

11:4 6:11 11:4 11:9 3:1 1:0

Dorfmeister, Werner Pfister, MarcoD2-D1
Müller, Fred Brunner, Reinhold

5:11 11:13 7:11 0:3 0:1

Schneider, Gerhard Scheuring, StefanD3-D3
Böhm, Lothar Heller, Thomas

7:11 4:11 7:11 0:3 0:1

1-2 Müller, Mario Kömm, Michael 8:11 9:11 5:11 0:3 0:1

2-1 Scheuring, Thomas Pfister, Marco 11:9 11:8 15:13 3:0 1:0

3-4 Dorfmeister, Werner Amthor, Rüdiger 11:7 10:12 11:9 2:11 18:20 2:3 0:1

4-3 Müller, Fred Scheuring, Stefan 5:11 11:8 11:4 11:4 3:1 1:0

5-6 Schneider, Gerhard Heller, Thomas 6:11 8:11 11:8 12:10 11:9 3:2 1:0

6-5 Böhm, Lothar Brunner, Reinhold 7:11 3:11 6:11 0:3 0:1

1-1 Müller, Mario Pfister, Marco 6:11 9:11 5:11 0:3 0:1

2-2 Scheuring, Thomas Kömm, Michael 11:9 9:11 6:11 8:11 1:3 0:1

3-3 Dorfmeister, Werner Scheuring, Stefan 9:11 5:11 8:11 0:3 0:1

4-4 Müller, Fred Amthor, Rüdiger 8:11 7:11 11:7 4:11 1:3 0:1

5-5 Schneider, Gerhard Brunner, Reinhold

6-6 Böhm, Lothar Heller, Thomas

Müller, Mario Pfister, MarcoD1-D1
Scheuring, Thomas Brunner, Reinhold

Bälle: 399:475 16:31 4:9

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:30
Zuschaueranzahl: keine Angabe

Letzte Änderung Verein: 17.02.23 07:12
Letzte Änderung Admin: 20.01.23 15:27

Spielbeginn: 20:00 Uhr - Spielende: 22:30 
Anders als im Hinspiel in der Gänheimer DJK-Halle, als die Zweite dem Gästewunsch nach Verlegung zugestimmt und dann selbst nur 
fünf Spieler aufzubieten hatte, konnte sie am Donnerstag, 16. Februar, in der Schwebheimer TSV-Halle vollzählig antreten. Und das war 
auch gut so. Denn während die Schwebheimer Herren in Gänheim nur eines von drei Spielen aktiv gewonnen hatten (ein Doppel und 
ein Einzel kampflos), erspielten sie zuhause gleich vier Siege. Wieder stand es nach den Eröffnungsdoppeln 2:1 für Gänheim. Pfister/
Brunner und Scheuring/Heller punkteten, während Kömm/Amthor unterlagen. Und wieder musste Führungsspieler Marco Pfister „Federn 
lassen“, dieses Mal in drei Sätzen gegen Zweier Thomas Scheuring, den er im Hinspiel seinerseits in drei Sätzen besiegt hatte. Im Duell 
der Einser gegen Mario Müller hingegen kehrten sich die Vorzeichen um. Auf die Dreisatzniederlage in Gänheim folgte der Dreisatzsieg 
in Schwebheim. Auf Position zwei blieb Michael Kömm für beide Gegner erneut unüberwindbar und bilanziert in der Saison 2022/23 vier 
Einzelsiege gegen Schwebheim. Anders erging es dem angeschlagenen Stefan Scheuring, der gegen Fred Müller nach lockerem Auf-
taktsatz zunächst die Kontrolle und dann das Spiel verlor. Im zweiten Einzel gelang es ihm hingegen, sich mit minimalem Körpereinsatz 
in nur drei Sätzen gegen Werner Dorfmeister durchzusetzen. Der wurde für Paarkreuzkollegen Rüdiger Amthor eine wahre Herausforde-
rung. Mit maximaler körperlicher und mentaler Leistung setzte er sich im fünften Satz mit 20:18 Bällen durch und sorgte dafür, dass er 
im zweiten Einzel gegen Fred Müller für seine Mannschaft „den Deckel drauf machen konnte.“ Zuvor noch punktete Reinhold Brunner im 
hinteren Paarkreuz gegen Lothar Böhm mit wenig Mühe. Paarkreuzkollege Thomas Heller hingegen ist aus seiner krankheitsbedingten 
längeren Sportpause noch nicht wieder im Wettkampf angekommen. Zunächst brachten Entschossenheit und Sicherheit gegen Gerhard 
Schneider die souveräne Zweisatzführung; dann machten sich Mutlosigkeit und Verzagtheit breit und bescherten Schwebheim den vier-
ten Siegpunkt. 


